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Wann wird die Demographie zum „Problem“? 
Die Kumulation demographischer „Problemlagen“ auf der lokalen Ebene

• Demographischer Wandel: „Wir werden älter, weniger und bunter“

• Schrumpfung (durch „zu wenig Nachwuchs“)

• Alterung 

• Internationalisierung 

• Wandel der Lebens- und Haushaltsformen (?)

• Was fehlt: Selektive Wanderungen als ein Kernelement der lokalen/regionalen 
Bevölkerungsentwicklung 

• Sind diese Prozesse „problematisch“? 

• In welchem Maß können Politik und Planung den demographischen Wandel 
beeinflussen?

• Bevölkerungsstruktur definiert die Handlungsspielräume: „Die Alterung von heute ist die 
Schrumpfung von morgen“!

 Die Problemlagen und Herausforderungen durch den demographischen Wandel 
unterscheiden sich auf der lokalen Ebene sehr stark. Coping-Strategien müssen auf 
der lokalen Ebene ansetzen!

Quelle: Leibert & Köppl (2015)
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Quelle: Weber/Fischer 2010Foto: 
Erik Rudek, August 2019

Negative Entwicklungsspirale in Abwanderungsregionen  
Verlust von Einwohner:innen, Wirtschaftskraft und kritischen Massen
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Wanderungsbilanz der 18- bis 25-Jährigen in dünn 

besiedelten ländlichen Raumen 2002-2021

Quelle: Leibert und Friedrich 2023
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Quelle: Leibert 2020
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Quelle: Leibert 2020
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Indikatoren der Altersstruktur in Sachsen 2020 nach 

Gemeinde- und Lagetypen

Eigene Berechnungen; Datenquelle: Stat. LA SN (2022)

Gemeindetyp Lagetyp
Anzahl 

Gemeinden

Jugend-

quotient

Alten-

quotient

BV-Anteil 50-

65-Jährige

BV-Anteil 65-

80-Jährige

BV-Anteil 

über 80

BV-Anteil 

über 50

zentral 54 23,4 44,7 25,4 18,7 7,9 51,9

peripher 179 23,1 48,2 25,7 19,3 8,8 53,8

sehr peripher 28 21,6 48,7 27,5 19,5 9,2 56,1

zentral 36 22,9 46,8 24,9 19,0 8,6 52,5

peripher 48 22,6 51,9 24,9 19,9 9,9 54,6

sehr peripher 6 21,2 52,1 26,2 20,0 10,1 56,2

zentral 23 22,9 48,8 23,8 19,0 9,4 52,2

peripher 18 22,3 52,9 24,0 20,1 10,1 54,2

sehr peripher 1 20,2 59,1 26,3 23,0 10,0 59,3

zentral 14 22,9 49,4 22,9 18,8 9,8 51,6

peripher 6 21,3 57,8 23,3 20,8 11,5 55,6

Größere 

Mittelstädte
zentral 3 21,6 50,3 22,4 19,4 9,8 51,7

Großstädte sehr zentral 3 22,2 35,3 17,7 14,5 7,8 40,1

Sachsen 419 22,5 44,5 22,1 17,7 8,9 48,7

Kleinere 

Kleinstädte

Größere 

Kleinstädte

Kleinere 

Mittelstädte

Land-

gemeinden
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Sachsen: Altersstruktur der sehr peripheren Gemeinden 2020

Eigene Berechnungen; Datenquelle: Destatis (2022)
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COVID-19 & „Stadtflucht“: Leipzig als Insel der Seligen?

Quelle: Wolff/Leibert/Haase/Rink 2022
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Quelle: Dunkl/Lagrange/Leibert 2022; Lagrange/Dunkl/Leibert 2021

Region Leipzig/Halle (Saale): Raumstruktur und 

Bevölkerungsentwicklung
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Interviews mit Bürgermeister:innen: „Leipzig schwappt 

jetzt auch zu uns raus“

Leibniz Institute for Regional Geography

• Einzelinterviews und Workshops mit Bürgermeister:innen aller Gemeindetypen 

• Kommunen erwarten eine Fortsetzung des Bevölkerungswachstums und der Zuwanderung bis 
weit in die 2030er Jahre (trotz ungünstiger Bevölkerungsstruktur & dynamischer Alterung)

• Junge Familien aus Leipzig, die in ein freistehendes Einfamilienhaus ziehen, werden als die 
dominierende Zuzugsgruppe wahrgenommen

• Jedoch: dies ist nur anekdotisches Wissen, die Interviews zeigen einen starken Mittelklasse-
Bias Mangel an verlässlichen kleinräumigen Daten!   keine Kenntnisse über/kein 
Interesse an Mietwohnungen

• Blackbox: Wirtschaftliche Entwicklung, insbesondere Braunkohleausstieg

• Pandemie: Optimismus dominiert, keine wesentlichen Veränderungen erwartet
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Abwanderung junger Familien und potentieller Mütter 

aus Leipzig 2015-2022

Eigene Darstellung; Datenquelle: Amt für Statistik und Wahlen der 
Stadt Leipzig 2023
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Wanderungsziele aus Leipzig wegziehender 25- bis 39-

jähriger Frauen 2015 und 2022

Eigene Darstellung; Datenquelle: Amt für Statistik und Wahlen der 
Stadt Leipzig 2023
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Wanderungsziele aus Leipzig wegziehender Kinder 

zwischen 0 und 5 Jahren 2015 und 2022

Eigene Darstellung; Datenquelle: Amt für Statistik und Wahlen der 
Stadt Leipzig 2023
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Umzugsgründe und -muster in 

der Region Leipzig/Halle (Saale)
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Quelle: Dunkl/Lagrange/Leibert 2022
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• Neue Attraktivität ländlicher/suburbaner Gemeinden
• Trendwende der Bevölkerungsentwicklung: neues Bevölkerungswachstum durch Zuwanderung (durch hohe 

Mieten und Wohnkosten in den Zentren?), gleichzeitig zunehmend negative natürliche 
Bevölkerungsentwicklung => langfristige Nachhaltigkeit?

• Problematische (?) Misskonzeption der Wandernden und Wanderungsmotive
• klassisches „Suburbanisierungsnarrativ“; andere Zuwanderergruppen werden weitgehend ausgeblendet

• Herausforderung Infrastruktur
• Früher: Rückbau von Infrastrukturen (z.B. Schulschließungen, Kürzungen im ÖPNV) oder Nicht-Investitionen 

(Breitband), Notwendigkeit des Wiederaufbaus von Infrastrukturen => Nachhaltigkeit des 
Bevölkerungswachstums? Kritische Massen? Alternative Lösungen?

• Zielkonflikte
• Wie können das Ziel, ländliche Gebiete nicht „sterben“ zu lassen, und das politische Ziel einer 

„Mobilitätswende“ und eines nachhaltigeren Verkehrssystems in Einklang gebracht werden?

Fazit und Ausblick


